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GEA Happel Klimatechnik auf der ISH Frankfurt/Main, 10. bis 14. März 2009, Halle 5.0, Stand B95
„Feel the Green Difference“
Herne, Februar 2009 – Auf der internationalen Messe für Sanitär-, Gebäude-, Energie- und Klimatechnik sowie Erneuerbare Energien ISH 2009 in Frankfurt am Main präsentiert die GEA Happel Klimatechnik GmbH zahlreiche Produktneuheiten und -verbesserungen für das Lüften und Klimatisieren. Der diesjährige GEA-Messeauftritt steht ganz unter dem Zeichen der Energieeffizienz: „Feel the green difference“. Entsprechend gehören niedriger Ressourcenverbrauch und minimale Umweltbelastung zu den wesentlichen Eigenschaften der Messe-Highlights (die auf den Folgeseiten ausführlicher dargestellt sind):
· GEA HeaMo, eine energieeffiziente, wasserbasierte Klimatisierungslösung zum gleichzeitigen Heizen und Kühlen

· GEA MAXX-ERGO, ein dezentrales Wärmeverbundsystem für Hallenheizungen

· GEA Campos, ein leistungsfähiges, komplett ausgestattetes Kompaktlüftungsgerät mit hocheffizienter Wärmerückgewinnung
Als Exponate aus dem Bereich Klima- und Lüftungstechnik sind unter anderen noch angekündigt:

· Eine verbesserte Version des bewährten vorkonfigurierten Zentrallüftungsgeräts COM4

· Eine Variante des Zentrallüftungsgeräts GEA CAIR mit integrierter Kälteerzeugung sowie Energierückgewinnung und adiabater Kühlung
· Eine optimierte Ausführung des GEA CAIRfricostar im unteren Leistungsbereich für private Komfort-Pools oder zum Beispiel Hotelbäder
· Ein vollständig überarbeiteter Nachfolger des für die Zwischendeckenmontage geeigneten Umluft-Gebläsekonvektors GEA Power-Geko
· Komfortsteigerndes, neues Zubehör für den Gebläsekonvektor GEA Flex-Geko

· Kaltwassererzeuger und DX-Außengerät mit Freikühlung sowie ein Modell der Baureihe GCA, künftig mit Wärmepumpenfunktion verfügbar
Außerdem präsentieren Unternehmen der GEA Lufttechnik folgende Produkte als Unteraussteller:
· Wärmetauscher (GEA Ecoflex)
· GEA Delbag Filtermodule (GEA-Filtersparte)
Über die Details dieser neuen Produkte und weiterer Innovationen können sich Besucher am Stand der GEA Happel Klimatechnik GmbH in Halle 5.0, Stand B95 informieren.
Neu sind dieses Jahr nicht nur die Produkte, sondern auch der GEA-Stand, der in technisch-sachlichem Grau und Silber gehalten ist. Seine zweistöckige Bauweise bietet viel Platz für Innovationen; zusätzlich weist er rund 50 Prozent mehr Grundfläche auf als bei der letzten ISH.
((Abbildung: GEA_Standansicht_ISH_2009.jpg))
Presseinformationen zu ausgewählten GEA-Messe-Highlights GEA HeaMo, GEA MAXX-ERGO und GEA Campos finden Sie auf den folgenden Seiten.

Kombination aus Wärmepumpe und Kaltwassererzeuger liefert ressourcenschonend Nutzwärme und Klimakälte

Heiß und kalt zugleich

Nicht nur in Verwaltungsgebäuden, wo in den Übergangsjahreszeiten die Büros geheizt, die IT-Zentrale jedoch gekühlt werden muss, sondern auch in Hotels, Krankenhäusern, Kaufhäusern mit Lebensmittelabteilungen, Fitnesszentren oder Tankstellen sind zeitgleiches Heizen und Kühlen keine Seltenheit. Mehr Energieeffizienz und eine ausgewogene Energiebilanz schafft hier eine Lösung der GEA Happel Klimatechnik GmbH, Herne, die beides mit geringem Energieeinsatz und minimaler Umweltbelastung kann: GEA HeaMo. HeaMo steht für „Heat in Motion“ und spielt darauf an, dass überschüssige Wärme aus einem Gebäudeteil über Wasserkreisläufe in einen anderen „verschoben“ wird.

HeaMo ist die konsequente Fortsetzung dessen, was vor drei Jahren als erfolgreiches Projekt 3HX begann. Das auf drei Wärmeaustauschern basierende Gerät beherrscht als kombinierte Kälte- und Wärmepumpenanlage das simultane Heizen und Kühlen. Der Ausgleich der Energiebilanzen der gleichzeitig laufenden Kälte- und Wärmepumpenprozesse erfolgt über den dritten Außenluft-Wärmetauscher. Alternativ können auch (Brunnen-)Wasser oder Geothermie als Umweltenergie genutzt werden, wobei sich Letztere als Energiespeicher nutzen lassen.
((Abbildung: GEA_HeaMo_geoeffnet.JPG))
Mit GEA HeaMo ist das simultane Bereitstellen von Warm- und Kaltwasser bei minimalem Energieeinsatz und geringer Umweltbelastung möglich.

GEA MAXX-ERGO: Dezentrales Kreislaufverbundsystem verringert Energieverbrauch und Heizkosten
Hallen heizen zu kleinen Kosten
Was in vielen Bürogebäuden oder Hotels schon Standard ist, macht die GEA Happel Klimatechnik GmbH, Herne, nun für Produktions-, Ausstellungs- und Markthallen mit dezentraler Lüftungstechnik verfügbar: eine effektive Wärmerückgewinnung. GEA MAXX-ERGO kombiniert dazu Luftbehandlungsgeräte GEA MultiMAXX und Dachventilatoren GEA RoofJETT mit einem Kreislaufverbundsystem. Ein Wärmetauscher im Abluftkanal des RoofJETT sorgt dafür, dass die Wärme der abgeführten Luft einem Flüssigkeitskreislauf (Sole) übergeben wird. Über ein Rohrsystem gelangt die erwärmte Sole zu einem Wärmetauscher im Ansaugkanal des GEA MultiMAXX, um die gefilterte Außenluft zu temperieren. Das Ergebnis: Die in der verbrauchten Luft enthaltene Wärme wird nicht ungenutzt ins Freie geblasen, sondern wird energieeffizient genutzt. Die Hallenheizung muss deutlich weniger Energie liefern, um die gewünschte Temperatur herzustellen. So lassen sich bis etwa 70 Prozent der Heizenergie zurückgewinnen und der Brennstoffeinsatz erheblich senken.

Wie die dezentralen Luftbehandlungsgeräte und Ablüfter arbeitet auch die GEA MAXX ERGO mit dem Regelungssystem GEA MATRIX. Ergänzt um die notwendigen Funktionen zur Energierückgewinnung sorgt die Regelung für ein bedarfsgerechtes Dosieren des Frischluftanteils und die Synchronisation der Zu- und Abluftmengen bei gleichzeitiger Rückgewinnung der Heizenergie. So lassen sich auch große Hallen, zum Beispiel Garten-, Bau- und Möbelmärkte oder Produktionshallen, höchst effizient temperieren und mit frischer Luft versorgen.
((Abbildungen: GEA_MultimaxxDach_ERG_beschr.jpg, GEA_RoofJett_ERG_beschr.jpg))
Integration der Wärmerückgewinnungsmodule in GEAs Luftbehandlungs- und Abluftgeräte.
Kompaktlüftungsgerät GEA Campos beinhaltet 
Regelungstechnik und Wärmerückgewinnung ab Werk
Besser lüften, besser lernen

Dass auch vorkonfigurierte Kompaktlüftungsgeräte energieeffiziente Möglichkeiten zum Klimatisieren bieten, entdecken immer mehr Planer, Architekten und Bauherren. Daher rundet die GEA Happel Klimatechnik GmbH, Herne, ihr Angebot an Kompaktlösungen nach unten ab: Mit der neuen Serie GEA Campos sind zwei Modelle erhältlich, die Luftleistungen bis 750 bzw. 1.500 m³/h bieten. Das anschlussfertige Gerät bringt die wichtigsten Funktionen einer Zentrallösung im Systempaket mit: Bereits ab Werk verfügt das platzsparende Gerät über Hochleistungsplattenaustauscher, die bis zu 90 % Wärmerückgewinnung gestatten. Zum Lieferumfang gehören außerdem stromsparende, drehzahlvariable EC-Ventilatoren, eine Freikühlfunktion sowie das für kompakte Lüftungsgeräte optimierte Regelungssystem GEA MATRIX 4700.
Geeignet ist GEA Campos etwa für öffentliche Gebäude, kleinere Büroobjekte oder die maschinelle Belüftung von Seminar- und Klassenräumen. Gerade in Schulen besteht oft Bedarf an maschinellen Lüftungssystemen, um frische Luft in die Klassenräume zu fördern und für eine niedrige CO2-Konzentration zu sorgen – Voraussetzung für effizientes Lernen. GEA Campos eignet sich aufgrund seiner kompakten Gehäuseabmessungen und vielfältigen Montagemöglichkeiten sowohl für Neubauprojekte als auch für die Nachrüstung.
((Abbildung: GEA_Campos.jpg))
Beispielsweise zum Nachrüsten einer Klassenzimmerlüftung oder das Klimatisieren kleiner Büroobjekte geeignet: das neue GEA Campos Kompaktlüftungsgerät mit integrierter Wärmerückgewinnung.

Das Bildmaterial zu diesen Pressemitteilungen sowie die Manuskripte sind im Internet verfügbar. Zum Download rufen Sie bitte bei www.press-n-relations.de den vollständigen Text der Meldung auf. Sie finden ihn, wenn Sie unter „News“ in der „Suche nach Kunde“ den Begriff „GEA Happel Klimatechnik“ auswählen.

Das von der GEA Happel Klimatechnik GmbH bereitgestellte Presse-Bildmaterial ist ausschließlich für publizistische Zwecke im Zusammenhang mit GEA-Produkten und -Dienstleistungen freigegeben. Die Verwendung im Zusammenhang mit Produkten und/oder Dienstleistungen anderer Unternehmen oder in Collagen ist untersagt. Bei Nutzung des Bildmaterials bitten wir um die Nennung der Bildquelle GEA Happel Klimatechnik.
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Zum Unternehmen

Die GEA Happel Klimatechnik GmbH in Herne ist eine von 35 Gesellschaften der europaweit agierenden GEA Lufttechnik, die wiederum zur GEA Group gehört. Die GEA Group Aktiengesellschaft ist ein international operierender Technologiekonzern, der sich auf den Spezialmaschinenbau mit den Schwerpunkten Prozesstechnik und Komponenten sowie den Anlagenbau konzentriert. Im Geschäftsjahr 2007 betrug der Konzernumsatz 5,2 Milliarden Euro. Zum 31. Dezember 2007 beschäftigte das Unternehmen mehr als 19.500 Mitarbeiter. In 90 Prozent ihrer Geschäftsfelder zählt die GEA Group zu den Markt- und Technologieführern. Die GEA Group ist im deutschen MDAX (G1A, WKN 660200) notiert.

















